
Die jüdische Schule in Baisingen
Zweierlei Lehrpläne – Chance oder Entfremdung?

Im Themenfeld „Die jüdische Schule“ (zentraler Ausstellungstisch) werden zwei jüdische Schulen 
genannt.
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AUFGABE 1 
Wodurch unterschied sich der Unterricht an den beiden Schulen?

AUFGABE 3
Worauf spielt die Frage „Zweierlei Lehrpläne – Chance oder Entfremdung?“ im Untertitel dieses Arbeits-
blattes an?
Versuche dich in die Situation der jüdischen Gemeinde hineinzuversetzen. 
Was bedeutete die neue Schule, die jetzt unter staatlicher Kontrolle stand, für die jüdische Gemeinde?
(Notiere bitte deine Antwort auf der Rückseite des Blattes.)

In der älteren jüdischen Schule In der freiwilligen Konfessionsschule

Hilfestellung
Lies bitte zur Beantwortung der Frage den folgenden Text! (Zu ihm passt die Abbildung der Buchstabiertafel aus 
dem 18. Jahrhundert.)

 „Jeder Jüngling muß mit dem Lesen der jüdischen Gebetsbücher, das die hebräische Sprache hat, und der 
Gesetzbücher Moses anfangen, seinen Unterricht damit gewöhnlich aber auch aufhören.“ 
(Aus einem Bericht des Oberamtes Crailsheim vom Beginn des 19. Jahrhunderts.)

Überlege dann, aus welcher Quelle des Themenfeldes du Entsprechendes über die neuere Schule erfahren kannst.

AUFGABE 2
Was bedeutet der Ausdruck „freiwillige Konfessionsschule“ (Konfession = religiöses Bekenntnis), 
und warum wurde sie von der jüdischen Gemeinde eingerichtet? 
(Notiere bitte deine Antwort auf der Rückseite des Blattes.)

Hilfestellung
Überlegt, wer euch zum Schulbesuch verpfl ichtet und in welche Schule die jüdischen Kinder gegangen  wären, 
wenn die jüdische Gemeinde keine „freiwillige Konfessionsschule“ eingerichtet hätte!


